
 

Professoren fordern eigenständiges Schulfach Astronomie für ganz Deutschland 
 

- Zwangsabschaffung in Sachsen erzeugt Massenproteste und wertvolle Gutachten - 
Sperrfrist: 15.12.2006 

Sehr geehrte Bildungspolitiker und Bildungspolitikerinnen der Bundesrepublik Deutschland,                           12.12.2006 
 

die Astronomie ist diejenige Wissenschaft, die die Menschheit am stärksten mit ihrer Vergangenheit und 
zugleich mit ihrer Zukunft verbindet. Trotzdem lernen die meisten deutschen Schüler allenfalls Bruchstücke dieser 
bedeutenden Naturwissenschaft kennen. Die Deutsche Forschungsgemeinschaft sieht allerdings ein Licht am Ende des 
Tunnels: „Ein sehr positives Beispiel für die öffentliche Bildung ist der Schulunterricht in Astronomie in einigen der Neu-
en Bundesländer – ein Beispiel welches im wahrsten Sinne des Wortes ‚Schule’ machen sollte.“ 
 

Astronomie ist in Sachsen, Thüringen, Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern reguläres Schulfach mit einer 
Wochenstunde in Klasse 10 (teilweise Klasse 9). Brandenburg verlor es 1992, kann es aber seit 2004 auf Beschluss 
der Schule wieder als Pflichtfach einrichten. Zusätzlich gibt es Astronomie als Wahlpflicht und in anderen Fächern. 
 

2002 entschied das Sächsische Staatsministerium für Kultus, das Pflichtfach Astronomie 2007 aufzugeben und astro-
nomische Inhalte nur noch in anderen Fächern zu vermitteln. Der Dresdner Beschluss löste Massenproteste aus und 
brachte wertvolle Gutachten, Studien, Erfahrungsberichte und das Protokoll der Expertenanhörung vom 28. April 2006 
im Sächsischen Landtag hervor, die allesamt klare Voten für ein eigenständiges Unterrichtsfach Astronomie sind. 
 

Die astronomische Forschung am Boden und im Weltraum erlebt heute eine stürmische Entwicklung ihrer technologi-
schen Werkzeuge und produziert eine Vielfalt neuer, grundlegender Erkenntnisse. Sie führt Technik, Informatik, Mathe-
matik, Natur- und auch Geisteswissenschaften in konkreter, exemplarischer Weise zusammen. Beschränkt man sich 
darauf, einzelne ihrer hoch aktuellen Inhalte auf die Lehrpläne der anderen Fächer zu verteilen, so bleibt die viele Berei-
che menschlichen Denkens und Handelns miteinander verbindende Funktion der Astronomie ungenutzt. Die Schulpraxis 
westlicher Bundesländer zeigt, dass so auch ihre Fachsystematik nicht vermittelbar ist. Wegen ihrer zunehmenden 
Bedeutung und ihres positiven Einflusses auf die Lernmotivation der Schüler sollte die Astronomie zwar auch stärker in 
andere Fächer einfließen, ihr wissenschaftliches und pädagogisches Potenzial entfaltet sie aber besonders dann, 
wenn sie gegen Ende der Sekundarstufe I als eigenständiges Unterrichtsfach in Erscheinung tritt. Dieses Ziel 
verfolgen auch die Landesverbände ProAstro-Hessen und ProAstro-Berlin (Vereinigung für Jugendarbeit in der Astronomie). 
Immer mehr Menschen erkennen die wachsende Bedeutung von Astronomie und Raumfahrt für Wissenschaft, Wirt-
schaft und Gesellschaft. Zudem fasziniert der Weltraum viele junge Menschen und fördert das Interesse an Mathematik 
und an naturwissenschaftlichen und technischen Berufen, wie eine britische Studie 2006 erneut belegt. Die Science on 
Stage verweist auf „die Attraktivität dieses Fachs und seine enormen Möglichkeiten für den Schulunterricht. In vielen eu-
ropäischen Ländern von Finnland bis Frankreich soll Astronomie in den Schulen eine bedeutendere Rolle zukommen.“ 
 

Sehr geehrte Abgeordnete des Sächsischen Landtages, leider sind die oben erwähnten überaus bedeutenden Doku-
mente in Ihrem eigenen Land nicht umgesetzt worden. Statt rückwärts zu gehen, sollte Sachsen das Pflichtfach Astro-
nomie als zukunftsweisende Errungenschaft sehen, es bewahren und weiter qualifizieren, die Ausbildung von Astro-
nomielehrern wieder aufnehmen und seine beispielgebenden Erfahrungen anderen Ländern zur Verfügung stellen. Das 
wäre ein bedeutender Beitrag zur Förderung zukunftsorientierter Bildung in Deutschland und darüber hinaus. 
 

Mit freundlichen Grüßen              The Earth is part of space. 
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